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VOLKSBUND DEUTSCHE 
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE E. V. 

Ortsverband Bad Münstereifel  
 
Einladung zur Gedenkveranstal-
tung am Volkstrauertag 2010 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der Ortsverband Bad Münstereifel im 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
führt, gemeinsam mit einigen kern-
städtischen Vereinen, am Volkstrauertag, 
Sonntag, dem 14. November 2010, auf 
der Ehrenanlage des Friedhofes in Bad 
Münstereifel eine zentrale Gedenkveran-
staltung für die Opfer von Krieg, Terror 
und Gewaltherrschaft durch. 
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr am Bus-
bahnhof Bad Münstereifel, Kölner Straße, 
wo wir Aufstellung nehmen und 
gemeinsam zum Friedhof gehen. Die 
Gedenkveranstaltung wird durch einen 
gemeinsamen Akt der Katholischen und 
Evangelischen Kirche eingeleitet. An-
schließend werde ich im Gedenken an die 
Opfer der vergangenen Kriege sowie von 
Terror und Gewaltherrschaft eine Rede 
halten. Mit einem gemeinsamen Gebet 
und der Kranzniederlegung schließt die 
feierliche Zeremonie.  
Ich würde es sehr begrüßen, wenn 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger 
die Gedenkveranstaltung durch Ihre Teil-
nahme bereichern würden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
   (Alexander Büttner) 
Ortsverbandsvorsitzender 

Neue Depotstelle für 
die Gießkanne in  
Wald 
 
Ab sofort befindet sich in Bad 
Münstereifel-Wald, bei der Firma 
„Gartengerätetechnik Kurt Burggraf“, 
Webersbenden 14, eine neue Depotstelle 
für die Gießkanne mit Amtsblatt der Stadt 
Bad Münstereifel.  
 
 
 

Stadtentwicklungs-
ausschuss 
 

Einladung 
 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 8. 
Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 

Dienstag, den 16.11.2010, 17:30 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Stadtentwicklungsaus-
schusses 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses vom 14.09.2010 
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i. V. m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Entwicklung von Parkmöglichkeiten in der 
Kernstadt 
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4. Bebauungsplan Nr. 33 a "Schönau-
Ortskern"; hier: Antrag auf verein-
fachte Änderung 

 
 

5. 21. Änderung des Flächennutzungs-
planes, Bad Münstereifel-Willer-
scheid, Jasminstraße;  
hier: Vorstellung des Vorentwurfs, 
Verfahren gem. § 3 Abs. 1 und § 4 
Abs. 1 BauGB 

 
 

6. Satzung über die Erweiterung der 
Ortslagenabrundssatzung Willer-
scheid, Bereich Jasminstraße - 2. 
Ergänzungssatzung 
hier: Aufstellungs-, Entwurfs- und 
Offenlagebeschluss 

 
 

7. Antrag auf Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und Aufstellung 
eines Bebauungsplanes bzgl. des 
Grundstückes Gemarkung Arloff, Flur 
9, Flurstück 741, Kirspenich, Ehrlich-
weg 

 
 

8. 3. vereinfachte Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 37 "Kirspenich-
Flettenberg" 
hier: Beschluss zu den eingega-
ngenen Stellungnahmen, Satzungs-
beschluss 

 
 

9. Bauvorhaben auf dem Grundstück 
Gemarkung Schönau, Flur 13, 
Flurstück 344, Bad Münstereifel-
Langscheid, Marienstraße 

 
 

10. Bebauung des Grundstückes Gemar-
kung Houverath, Flur 9, Nr. 26 
(teilweise), Maulbach, Auf dem Sturtz 

 
 

11. Bebauung der Grundstücke Gemar-
kung Hohn, Flur 31, Flurstücke 24/1 
und 24/2, Witscheiderhof, Werner-
straße 

 
 

12. Bauvoranfragen und Bauanträge 
 
 
 
 

13. Antrag vom 20.09.2010 auf Aus-
tragung aus der Denkmalliste des 
Wohnhauses und der restlichen 
Anbauten Dorfstraße 32, Gemarkung 
Schönau, Flur 4, Flurstück 590 und 
Übernahmeantrag gem. § 31 DSchG 

 
 

14. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

14.1 Windenergie; hier: Sachstandsbericht 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 

gez. Thomas Schiefer 

(Vorsitzender) 

Kanalsanierungs-
maßnahmen in  
Bad Münstereifel 
 
Die Städte und Gemeinden sind laut 
Landeswassergesetz NRW und nach der 
Selbstüberwachungsverordnung-Kanal 
verpflichtet, die Abwasserkanäle turnus-
mäßig zu untersuchen und bei Bedarf zu 
sanieren.  
Der Sanierungsumfang, ob Erneuerung 
(Straßenaufbruch), Renovierung ( Einbau 
eines Schlauchliners) oder Reparatur 
(punktueller Robotereinsatz) ist von den 
vorgefundenen Schadensmerkmalen, von 
der Schadenshäufigkeit, oder von der 
örtlichen Gegebenheit abhängig. 
In der Innenstadt von Bad Münstereifel, 
mit der engen Bebauung wird die 
Renovierung oder die Reparatur einer 
Kanalerneuerung in offener Bauweise 
vorgezogen.  
Vom 15.11.2010 bis zum 30.11.2010 
stehen Kanalsanierungsmaßnahmen in 
der „Alte Gasse“, in der „Wertherstraße“ 
und in der „Otterbach“ an.  
 
Alte Gasse 
An der Kanalhaltung, ab Haus Nr. 40 bis 
zur Einmündung Wallgasse, sind ver-
schiedene Anschlussstutzen zu erneuern. 
Anschließend wird ein Schlauchliner ein-
gebaut. Die Arbeiten werden vom 
15.11.2010 bis zum 26.11.2010 durch-
geführt.  
Während der Baumaßnahme wird die Alte 
Gasse für den Straßenverkehr gesperrt. 
Die Umleitung zur Innenstadt erfolgt über 
die Langenhecke. Die Anlieger können die 
Alte Gasse über die Kapuzinergasse 
anfahren.  
 
Wertherstraße und Otterbach  
In der Wertherstraße, östlich der Erft im 
Bereich der Einmündung Johannisstraße 
und in der Otterbach, ab Einmündung 
Linnerijstraße Richtung Seniorenzentrum, 
werden vom 22.11.2010 bis zum 
30.11.2010 verschiedene Kanalhaltungen 
mit Schlauchliner renoviert. Die Straßen 
werden während der Bauarbeiten nicht 
gesperrt. Allerdings lassen sich durch den 
Einsatz von Bau- und Materialfahrzeugen 
Verkehrsbehinderungen nicht vermeiden. 
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An allen Baustellen wird die Entleerung 
der Müllgefäße sichergestellt.  
Die Fa. Braun aus Mechernich-Harzheim 
und die Fa. Katec aus Jünkerath wurden 
mit den Arbeiten beauftragt.  
Die örtliche Bauleitung übernimmt das 
Ing.-Büro Ch. Lorenz aus Bad Münster-
eifel-Nitterscheid (Tel.-Nr. 02257/94100). 
Den zuständigen Mitarbeiter der Stadt-
werke Bad Münstereifel erreichen Sie 
unter der Telefonnummer: 02253/505174. 
 
 
 
 
� � � � � � � � � � �  
 „Sternenlicht“ – eine 
Geschichte zum 
Mitspielen 
� � � � � � � � � � � 
 
Am Dienstag, den 16.11. 2010, um 15.00 
Uhr, in der Stadtbücherei Bad 
Münstereifel.  
La Golomba erzählt Euch heute eine 
Geschichte: In einer Zeit, als es noch 
keinen Schnee gab und die Menschen 
traurig die kalte und dunkle Winterszeit 
verbrachten, da kam ein pfiffiges Mädchen 
namens Stella auf die Idee, das 
Sternenlicht auf die Erde zu locken. 
Wie sie das mit Hilfe aller Kinder und 
Erwachsenen eines kleinen Dorfes in der 
Eifel schafft, davon erzählt Euch heute La 
Golomba und lädt euch ein, in ihrer 
Geschichte mitzumachen. 
 
Eine Veranstaltung vom Kinderschutzbund 
und der Stadtbücherei für alle Menschen 
von 4 - 12 Jahren, auch für Eltern, 
Großeltern... 
 
Der Eintritt ist frei! 
 
Stadtbücherei Bad 
Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am 
Werther Tor) 
53902 Bad Münster-
eifel 
(02253) 80 41 
 

"France Mobil" in der 
Städtischen Realschule 
 
Am 10. November 2010 besuchte eine 
Referentin der Initiative "France Mobil" der 
Kulturabteilung der französischen Bot-
schaft und der Robert-Bosch-Stiftung die 
Städtische Realschule. Sie gestaltete vier 
Unterrichtseinheiten in der Jahrgangsstufe 
7 (zwei Einheiten für insgesamt 56 
Schülerinnen und Schüler) sowie für die 
Differenzierungskurse 8 und 9 Franzö-
sisch. 
 
„Frankreich, seine Sprache und seine 
Kultur“, so lautet  das Motto der France 
Mobil Lektoren, die seit September 2002 
am Steuer der Renault Kangoos durch 
ganz Deutschland fahren. 
Mit Geschichten, Zeichnungen, Work-
shops und Spielen, Musik und Literatur 
wecken diese erzählenden Troubadours 
das Interesse der deutschen Grund-, Real- 
Berufsschüler und Gymnasiasten und 
stellen ihnen die fabelhafte Welt der 
französischen Sprache und Kultur vor. 
 
 
 

Wir gratulieren zum  
Geburtstag  
 
Am 13. November 2010 wird 
Johann Rudolf Müller 85 Jahre 
Wiesentalstraße 17, Schönau 
 
Am 15. November 2010 wird 
Rosa Göddertz 96 Jahre 
Hubertusweg 9, Bad Münstereifel 
 
 

Herzlichen Glückwunsch 
 
Am 12. November 2010 begehen die 
Eheleute Fritz und Christa Bisterfeld, 
wohnhaft in Bad Münstereifel, Stephinsky-
straße 4, das Fest der Goldenen 
Hochzeit. 
Aus diesem Anlass überbringt der stell-
vertretende Bürgermeister Ludger Müller-
Freitag dem Jubelpaar die Glückwünsche 
der Stadt Bad Münstereifel. 
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Öffentliche Bekanntmachungen 
Bekanntgabe der Zusatzstoffe bei der Aufbereitung des von den Stadtwerken Bad Münstereifel gelieferten 
Trinkwassers gemäß der Verordnung zur Novellierung der Trinkwasserverordnung 
Nach § 16 der ab 1. Januar 2003 geltenden "Verordnung zur Novellierung der Trinkwasserverordnung" vom 21. Mai 2001, 
veröffentlicht im Bundesgesetzblatt, Nr. 24, vom 28. Mai 2001, sind vom Unternehmen alle verwendeten Aufbereitungsstoffe 
bekannt zu geben.  
 
I. Versorgungsbereich Olefwasser 
 

Der Wasserverband Oleftal, 53938 Hellenthal, gibt bei der Aufbereitung des aus der Oleftalsperre gelieferten Trinkwassers die 
folgenden Aufbereitungsstoffe zu: 
 
Stoffname CAS-Nr. EINECS-Nr. Verwendungszweck 
 
Chlor 
 

 
7782-50-5 

 
231-959-5 

 
Desinfektion 

 
Natriumhypochlorit 
 

 
7681-52-9 

 
231-668-3 

 
Desinfektion 

 
Calciumcarbonat 
 

 
471-34-1 

 
207-439-9 

Einstellen der Säurekapazität 
Einstellen des pH-Wertes 
Entfernung Eisen u. Mangan 

 
Natriumhydroxid  
 

 
1310-73-2 

 
215-185-5 

 
Einstellen des pH-Wertes 

 
Calciumhydroxid 
 

 
1305-62-0 

 
215-137-3 

 
Einstellen der Säurekapazität 

 
Kohlenstoffdioxid 
 

 
124-38-9 

 
204-696-9 

 
Einstellen der Säurekapazität 
 

 
Polyaluminiumhydroixd- 
chlordisulfat 

 
39290-78-3 

 
254-400-7 

 
Fällung, Flockung 

 
Sauerstoff 
 

 
7782-44-7 

 
231-956-9 

Einsatz zeitweise 
Sauerstoffanreicherung 

 
Anthrazit 
 

   
Entfernung v. Partikeln  
 

 
Quarzsand 
 

 
------------------------- 

 
------------------------ 

 
Partikelentfernung 
 

 
Dolomit (halbgebrannt) 
 

 
CaCO3 :  417-34-1 
MgO : 1309-48-4 

 
CaCO3 :207-439-9 
MgO : 215-171-9 

Einsatz zeitweise  
Einstellen des pH-Wertes 
Einstellen der Säurekapazität  
Entfernung Eisen u. Mangan 

 
Kaliumpermanganat  
 

 
7722-64-7 

 
231-76-03 

Einsatz zeitweise 
Oxidation  

 
Die  vorgenannten Stoffe werden in einer Liste vom Bundesministerium für Gesundheit geführt.  
Die gesetzliche Grundlage der Liste ist die Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch 
(Trinkwasserverordnung  2001). Die Liste wird mit dem Inkrafttreten der Trinkwasserverordnung am 01.01.2003 verbindlich. 

Der Versorgungsbereich Olefwasser umfasst: 
 
Kernstadt Bad Münstereifel 
 
 
Nordstadt mit den Ortsteilen  
 
Arloff 
Eschweiler 
Iversheim 
Kalkar 
Kirspenich 
Nöthen mit folgenden Straßen:  
Nöthener Mühle,  
Am Stockert 
 
Südstadt mit den Ortsteilen 
 
Berresheim  
Effelsberg 

Eichen 
Eicherscheid 
Ellesheim 
Esch 
Hilterscheid 
Holzem 
Honerath 
Houverath 
Hünkhoven 
Hummerzheim 
Kop Nück  
Langscheid 
Lanzerath 
Lethert 
Limbach 
Lingscheiderhof 
Mahlberg 
Maulbach 

Mutscheid 
Neichen 
Nitterscheid 
Odesheim 
Ohlerath 
Reckerscheid 
Rodert 
Rupperath 
Sasserath 
Sasserather Heide 
Scheuerheck 
Scheuren 
Schönau 
Soller 
Vollmert 
Wald 
Willerscheid 
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II. Versorgungsbereich Weißenstein 
 
Der Versorgungsbereich Weißenstein umfasst die Ortschaften Weißenstein, Bergrath und Witscheiderhof. 
Vom Wasserbeschaffungsverband Hermesberg wird zum Zwecke der Desinfektion Chlordioxid zugegeben. 
 
Stoffname CAS-Nr. EINECS-Nr. Verwendungszweck 
 
Chlordioxid 
 

 
10049-04-4 

 
233-162-8 

 
Desinfektion 

 
III. Versorgungsbereich Gierscheid  
 
Der Versorgungsbereich Gierscheid umfasst die Ortschaften Nöthen, Gilsdorf, Hohn, Kolvenbach. 
Zum Zwecke der Desinfektion wird das Wasser mit ultraviolettem Licht bestrahlt. 
 
Stoffname CAS-Nr. EINECS-Nr. Verwendungszweck 
 
UV-Licht 
 

 
 

 
 

 
Desinfektion 

 
 
 

 
Auf Veranlassung der Bezirksregierung Köln gebe ich folgendes bekannt: 
 
Stadt Bad Münstereifel    Bad Münstereifel, den 12. November 2010 
 
 

Bekanntmachung 

Planfeststellungsverfahren für die Umgestaltung der Einmündung L 11/K 47 
einschließlich Radwege in Bad Münstereifel-Arloff 

      hier: Erörterungstermin im Anhörungsverfahren 
 
1. Der Erörterungstermin im o.g. Planfeststellungsverfahren findet am 

 
Dienstag, 23.11.2010, ab 10.00 Uhr, 

im Gebäude der Regionalniederlassung Ville-Eifel des Landesbetriebes Straßenbau NRW 

Sitzungssaal, Gebäudeteil C, 3. Etage, Zimmer 07  

Jülicher Ring 101-103, 53879 Euskirchen 
statt. 

2. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stellungnahmen 
erörtert. Die Teilnahme am Termin ist jedem, dessen Belange durch das Bauvorhaben 
berührt werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. 
Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und 
diese zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass 
bei Ausbleiben eines Bevollmächtigten auch ohne ihn verhandelt werden kann, dass 
verspätete Einwendungen ausgeschlossen sind und dass das Anhörungsverfahren mit 
Schluss der Verhandlung beendet ist. 

 
3. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestellung entstehende 

Kosten werden nicht erstattet. 
 
4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. 
 
Stadt Bad Münstereifel 
    Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
 
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum  56727 Mayen, 08.11.2010 
DLR - Westerwald-Osteifel Bannerberg 4  
Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde Telefon: 02651/4003-0 
Vereinfachte Flurbereinigung Berg Telefax: 02651/4003-89 
Aktenzeichen: 31127-HA2.2. E-Mail: dlr-ww-oe@dlr.rlp.de 
 Internet: www.dlr.rlp.de 
 

Anordnung eines vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens in der 
Gemeinde Berg, Landkreis Ahrweiler 

 
Einladung der Grundstückseigentümer zur Aufklärungsversammlung 

 
Es ist beabsichtigt, in der Gemeinde Berg ein vereinfachtes Flurbereinigungsver-
fahren nach § 86 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) anzuordnen. 
 
Das vorgesehene Verfahrensgebiet soll im Wesentlichen die Gemarkung Berg mit 
den Ortsteilen Berg, Freisheim, Krählingen, Häselingen und Vellen unter Ausschluß 
eines größeren Privatwaldbesitzes im östlichen Bereich der Gemarkung umfassen. 
Des Weiteren befinden sich einige Flurstücke der Gemarkung Lind, Flur 1, entlang 
des Sahrbachtales im vorgesehenen Verfahrensgebiet 
 
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass auch angrenzende Flächen in das 
Flurbereinigungsgebiet einbezogen werden können, soweit dies für die Durchführung 
des Bodenordnungsverfahrens zweckmäßig ist. 
 
Die Eigentümer der zum vorgesehenen Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke 
sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbauberechtigten werden hiermit als 
künftige Teilnehmer am Flurbereinigungsverfahren gemäß § 5 Abs. 1 FlurbG zu einer 
 

A u f k l ä r u n g s v e r s a m m l u n g  
eingeladen, die 

am Mittwoch, den 08.12.2010 um 19:00 Uhr 

in der Vischeltalhalle, in Berg-Freisheim, Münstereifeler Straße 
 
stattfindet. 
 
In dieser Versammlung wird das DLR - Westerwald-Osteifel die Grundstückseigen-
tümer eingehend über das geplante Bodenordnungsverfahren, die Rechte und Pflich-
ten der Teilnehmer sowie über die voraussichtlich entstehenden Kosten unterrichten. 
 
Im Auftrag 

gez.: Astrid Haack 
(Obervermessungsrätin) 
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
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MÖRDERISCHES 

MÜNSTEREIFEL 
 
Kulturhaus theater1 und die Städt. 
Kurverwaltung laden zum Münstereifeler 
Krimi-Wochenende vom 19. bis 21. 
November 2010 
 
„Im traurigen Monat November war’s 
Die Tage wurden trüber, 
Der Wind riss von den Bäumen das Laub, 
Da reist’ ich...“ 
nach Bad Münstereifel hinüber 
möchte man Heinrich Heine variieren.  
 
Denn in Bad Münstereifel findet vom Freitag, 
dem 19. November, bis Sonntag, dem 21. 
November 2010 ein Krimi-Wochenende statt, 
das neben Spannung, Abwechslung und 
Unterhaltung auch kulinarische Genüsse 
bietet. 
 
Am Auftakt steht „Crimi culinarisch“. Hierzu 
laden Sonja Brück und Stephan Nussbaum in 
ihr Restaurant „Alte Gerberei“ ein. Ebenfalls 
eingeladen haben sie Tom Wolf. Der Berliner 
Krimi Autor wird nicht nur Großstadtflair 
mitbringen, sondern seine Zuhörer auch 
mitnehmen an den Hof des Königs von 
Preußen.  
Im April 1786 ist eine Delegation aus den noch 
jungen Vereinigten Staaten in Berlin zu Gast. 
Doch anders als geplant, kommt es zu einem 
Doppelmord, der die Polizeikräfte restlos 
überfordert. König Friedrich II. weiß nur einen 
Ausweg: Honoré Langustier, der ihn seit 1740 
kulinarisch verwöhnte, muss seinen Ruhestand 
unterbrechen. Noch einmal muss der frühere 
Erste Hof-Küchenmeister gehörig „in Criminalia 
wühlen“ – und dem Alten Fritz nebenbei letzte 
Gaumenfreuden bereiten. 
Damit die Gäste der „Alten Gerberei“ neben 
der Lesung von Tom Wolf ebenfalls 
Gaumengenüsse erfahren, hat sich Stephan 
Nussbaum etwas besonderes einfallen lassen. 
Er konnte für den Abend einen Eifeler 
Hirschen überreden, kurzerhand ins 
Restaurantfach zu wechseln. Nach Prosecco, 
dem Gruß aus der Küche, einer leckeren 
Kartoffelselleriesuppe wird der Hirschrücken 
unter der Maronenkruste der Höhepunkt des 
Menüs sein, das ein Feigenpunsch mit 
Walnusseis kulinarisch abrundet. 
Wem jetzt schon das Wasser im Munde 
zusammen läuft, kann sich ab sofort 
anmelden: „Alte Gerberei“, Werther Str. 12, 
Bad Münstereifel, Telefon 0 22 53 54 42 78; 
Fax: 0 22 53 54 10 18 

Freitag, 19. November 2010, 19.30 Uhr 
(Einlass ab 19.00 Uhr); Preis: € 39,50 (zzgl. 
Getränke) 
Den Büchertisch gestaltet die Buchhandlung 
Mandala. 
 
Von Tom Wolf geht es am Samstag, dem 20. 
November 2010, zu Agatha Christie. Auf die 
Frage, was sie sich zum Geburtstag wünsche, 
antwortete die englische Königinmutter Mary 
im Jahr 1947: „Ein Stück von Agatha Christie.“ 
Die Grande Dame der Krimiliteratur schrieb 
„Die Mausefalle“, die am 26. Mai 1947 als 
Hörspiel gesendet wurde. Später arbeitete sie 
das Stück zu einer Bühnenfassung um, womit 
sie das Theaterstück mit der längsten Laufzeit 
schuf. Seit dem 25. November 1952 steht es 
ununterbrochen auf dem Spielplan des New 
Ambassador Theatres in London. 
Am 20. November 2010 steht „Die Mausefalle“ 
auf dem Programm des Kulturhauses theater1. 
Das Theater Pfeffer + Salz bringt den Klassiker 
unter den „Closed-Room-Krimis“ auf die 
Bühne. Sie erzählen von einer Pension, in der 
eine kleine Gesellschaft von Leuten festsitzt. 
Eine der Personen ist ein Mörder, der Tags 
zuvor in London eine Frau umgebracht hat. 
Und obwohl ein Polizeisergeant ebenfalls in 
der Pension eintrifft, kann ein weiterer Mord 
nicht verhindert werden... 
Kulturhaus theater1, Langenhecke 2, Bad 
Münstereifel, Tel.: 0 22 53 544 036 
Samstag, 20. November 2010, 20.00 Uhr, 
Eintritt: 15,00 € 
 
Passend zum Totensonntag steht ein erneuter 
Schauplatzwechsel auf dem Programm. „Die 
Apotheke als Krimischauplatz“ heißt es ab 
11.30 Uhr. Was bietet sich da mehr an, als den 
Fortbildungs-Vortrag von Dr. Klaus-Peter 
Walter im Apotheken-Museum des 
Förderkreises für Denkmalpflege anzusiedeln? 
Klaus-Peter Walter ist Wissenschaftler und 
Schriftsteller in einer Person. In Bad 
Münstereifel hat er mittlerweile viele Fans, die 
seine lockere Vortragsweise sehr schätzen. 
Walter verquickt Information mit Unterhaltung. 
Der Eintrittspreis berechtigt auch zum Besuch 
des Apotheken-Museums. Auf die kostenlose 
Gabe von Giftproben muss allerdings aus 
versicherungstechnischen Gründen verzichtet 
werden. 
Apotheken-Museum, Werther Str. 13 – 15, Bad 
Münstereifel. Tel. 0 22 53 54 22 33 
Sonntag, 21. November 2010, 11.30 Uhr, 
Eintritt: 5,00 € 
 
Wer Smith&Wesson für eine gefährliche 
Kombination und Nitro&Glyzerin für ein 
explosives Gemisch hält, der sollte erst einmal 
Ralf Kramp und Carsten Sebastian Henn 
zusammen erleben. „Mörderisches Doppel“ 
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ist ihre gemeinsame Lesung betitelt, in der die 
beiden Meister des schwarzen Humors 
Kostproben aus ihren jüngsten Romanen und 
Kurzgeschichten geben. Da beide sowohl mit 
schriftstellerischem als auch komödiantischem 
Talent überreich ausgestattet sind, erwartet die 
Zuhörer ein Lesegenuss der besonderen Art. 
Kulturhaus theater1, Langenhecke 2, Bad 
Münstereifel, Tel. 0 22 53 544 036 
Sonntag, 21. November 2010, 19.00 Uhr, 
Eintritt: 15,00 € 
 
Münstereifeler Krimi-Wochenende 
Freitag 
19.11. 
19:30 

Lesung und Mehrgangmenü 
„Crimi culinarisch“ im 
Restaurant „Alte Gerberei“ 
Tom Wolf liest aus seinem 
spannenden Preußenkrimi 
„Kristallklar“ und Stephan 
Nussbaum richtet ein 
köstliches Menü. 

 
€ 
39,50 

Samstag 
20.11. 
20:00 

Theater „Pfeffer + Salz“ zeigt 
Die Mausefalle 
Der Klassiker von Agatha 
Christie auf der Bühne des 
theater1 

 
€ 
15,00 
 

Sonntag 
21.11. 
11:30 

Fortbildungsveranstaltung 
mit Dr. Klaus-Peter Walter: 
Die Apotheke als 
Krimischauplatz 
Im Apotheken-Museum des 
Förderkreises für 
Denkmalpflege 

 
€ 
5,00 
 

Sonntag 
21.11. 
19:00 

Autorenlesung mit Ralf 
Kramp und Carsten 
Sebastian Henn 
„Mörderisches Doppel“ 
Zur Einstimmung in die 
bevorstehende Adventszeit 

 
€ 
15,00 
 

 
Infos und Kartenvorbestellungen unter 
www.restaurant-alte.gerberei.de Tel. 0 22 53 
54 42 78 
 
www.theater-1.de Tel. 0 22 53 54 40 36 
Weitere Auskünfte gibt die Städt. 
Kurverwaltung unter Tel. 0 22 53 54 22 44. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erlebnis Apotheken-
Museum 
 
Eine Erfolgsgeschichte schreibt das 
Apotheken-Museum des Förderkreises für 
Denkmalpflege. Seit seiner Eröffnung im 
Juni 1997 haben fast 60.000 Gäste das 
Museum besucht. Ihre Äußerungen zum 
Museum, seiner Gestaltung und seinen 
Aktivitäten reichen von positiv bis 
begeistert. Die Gästebücher legen hiervon 
ein beredtes Zeugnis ab. 
Gerne setzt der Förderkreis für 
Denkmalpflege auch ehrenamtlich Tätige 
im Apotheken-Museum ein, die ihre 
Energie und ihre Kreativität für die gute 
Sache einbringen möchten. Wer also an 
einer ehrenamtlichen Tätigkeit im 
Apotheken-Museum interessiert ist, sollte 
den Kontakt zum Förderkreis-
Vorsitzenden, Bürgermeister Alexander 
Büttner, aufnehmen. Telefonisch geht das 
über die Nummer 0 22 53 505-101 oder 
aber via E-Mail an 
alexander.buettner@bad-muenstereifel.de  
Wer das Museum noch nicht kennen 
sollte, kann auch über den Internet-Auftritt 
des Förderkreises für Denkmalpflege 
einen ersten Eindruck bekommen: 
www.foerderkreis-denkmalpflege.de  
Einen ausführlichen Führer durch sein 
Museum hat der Förderkreis mit seinem 
Doppelbuch im vergangenen Jahr heraus 
gebracht. 
Also, nur Mut. Eine ehrenamtliche 
Tätigkeit im Apotheken-Museum kann eine 
überaus sinnvolle und zufrieden stellende 
Aufgabe sein. 
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Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Bettina Kramer 

Tel.: 02253 8580 
 

Informationsabend zum Thema 
Schuleingangsuntersuchung 
 

Eine Veranstaltung aller Kindertagesein-
richtungen und Familienzentren im Stadt-
gebiet in Kooperation mit dem Kreisge-
sundheitsamt. 
Referentin: Dr. med. Astrid Kaufmann, 
Kinder- und Jugendgesundheitsamt des 
Kreises Euskirchen 
 

Montag, 15. Nov. 2010, 19.30 Uhr 
St. Josefshaus, Alte Gasse 19 
 

Elterncafé 
mit vorweihnachtlichem Basteln 

 

Ein ungezwungener Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer 
auch Eltern, Väter oder Mütter eingeladen 
sind, deren Kinder (noch) keinen Kinder-
garten besuchen: 
 

Dienstag, 16. Nov. 2010, ab 14.00 Uhr 
Kath. Kindergarten St. Chrysanthus 
und Daria, Kapuzinergasse 13 
 
Familienberatung 
 

Frau Britta Schmitz (Diplom-Sozial-
pädagogin) steht hier bei Fragen und Pro-
blemstellungen (z.B. Erziehungsfragen, 
finanziellen Problemen, Arbeitslosigkeit, 
Sucht- und Drogenproblematik, schwere 
Erkrankung, Trennung und Scheidung, 
mangelhaften und unzureichenden Wohn-
verhältnissen, Unterstützung beim Aus-
füllen von Anträgen und Formularen) als 
Familienhelferin für persönliche Gesprä-
che zur Verfügung und vermittelt bei 
Bedarf die Verbindung zu entsprechenden 
Beratungsstellen, Institutionen und Behör-
den.  
 

Mittwoch, 24. Nov. 2010, 8.30 Uhr 
Kath. Kindergarten St. Bartholomäus, 
Arloff 
 

Dienstag, 30. Nov. 2010, 8.30 Uhr 
Kath. Kindergarten St. Chrysanthus 
und Daria, Kapuzinergasse 13 

 
 
DRK - Integratives  Familienzentrum 
 
53902 Bad Münstereifel-Schönau,Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

 

Tel. 02253/6522, Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Ansprechpartner:Trudi Baum 
 
Montag, 15.11.2010 um 19.30 Uhr 
in Bad Münstereifel, Josefshaus, Alte 
Gasse 9 
Informationsabend zum Thema: 
Schuleingangsuntersuchung 
Frau Dr. Kaufmann, Ärztin im Kinder- und 
Jugendgesundheitsamt des Kreises 
Euskirchen hält  diesen Vortrag im Rahmen 
des EU.KITA- Projektes 
 
Dienstag, 16.11.2010 
Familienberatung  von   
8.30 – 10.30 Uhr 
Frau Annette Bey ( Diplom- Sozial-
arbeiterin) bietet in regelmäßigen 
Abständen Beratungsgespräche an. 
Individuelle Terminabsprache  ist ebenfalls 
möglich! 
 
Einzelveranstaltung 
Baby-AKTIV im 1.Lebensjahr 
Montag 29.11.2010 von 15.30 – 16.45 
Uhr 
Kosten: 5,00€ 
Renate Kremer – Kinderphysiothera-
peutin- leitet dieses Angebot für Eltern 
mit Babys zwischen 6 und 8 Monaten  
Nie wieder lernt ein Kind so viel wie im 1. Lebens-
jahr. Unter fachlicher Anleitung erhalten Sie 
Anregungen und Bewusstheit für die alltägliche 
entwicklungsfördernde Beschäftigung mit Ihrem 
Säugling in den Bereichen Wahrnehmung, Bewe-
gung und Kommunikation. 

 
Terminankündigung: 
Do. 25.11. und Fr. 26.11.2010 
Krippenspiel und Verkauf von 
Adventskränzen und Gestecken in 
der Zeit von 14.00 – 17.00 Uhr 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid – Schönau  
Tel: 02253/6358 
Olesja Kiel – Arloff 
Tel.: 0178/5101371 
Diese  Tagesmütter  sind Kooperationspartner des 
Familienzentrums. 
 

Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Roderiges-Mota – Iversheim 
Tel.: 02253/958901 
Jutta Ingenillem – Nöthen, Tel.: 02253/ 8916 
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Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter �-Nr.: 0180/5044100(12 Ct/min) zu 
den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis 
zum Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen 
in den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie:  
112 
 
 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die 
�-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der �-nummer 01805-938888(18 Ct/min) 
kann man die nächstgelegene dienst-
bereite Apotheke erfragen. Auf Wunsch 
wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-
Kurier und für den Inhalt verant-
wortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Mün-
stereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amts-
blatt/Kneipp-Kurier erscheint regel-
mäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Stabsstelle Rat und Bürgermeister, 
gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 
1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtge-
biet und beim Bürgermeister der Stadt 
Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt 
werden. Die Depotstellen können 
jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 

 


